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Beilage zu Nr. 51 -er Karlsruher Zeitung.
Samstag , LS . Februar 1868 .

Deutschland.
Dessau , 24 . Febr. (N . Pr . Ztg .) In der Landtagtz -

Sitzung v »m 14. Febr. wurde folgende an dessen Vorsitzenden
gerMete Bescheidung Sr . H. des Herzogs auf die Eingabe
dvSDmdtags wegen Verminderung des Wildstandes
zur Kenntnis; der Versammlung gebracht :

Ich habe die Eingabe , welche <Ae Namens der Majorität der ge¬
treuen Landschaft bezüglich der Jagd - und Wildverhältnisse in meinem

Herzogthum unterm 7 . d . an mich gerichtet haben, empfangen und der

sorgfältigsten Erwägung unterzogen , und vermag Ihnen zur Mitthei¬
lung an die getreue Landschaft Folgendes zu antworten . Ich bin

überzeugt , während meiner langjährigen Regierungszeit stets darauf
gehalten zu haben, daß der Wildstand in meinem Land nicht in solcher
Weise sich mehrte , daß dadurch weder auf den Feldern noch in den

Forsten erheblicher Schaden entstehen konnte. Die Felder meiner Un-

terthanen habe ich außerdem durch Anstellung von Wildhütern und
Errichtung von Gehegen thunlichst gegen die Wilbbeschädigungen zu
sichern gesucht und habe stets Anordnung getroffen , daß dessenungeach¬
tet vorgekommene Beschädigungen meinen Unterthanen gehörig ver-

gütigt werden. Ferner habe ich bereits seit längerer Zeit Anordnun¬

gen treffen lassen , die Wildbestände, die nie übermäßig gewesen sind
und sich jetzt bedeutend geringer als früher stelle,n, in einer Zahl zu
halten , die der fortschreitenden Kultur des Grund und Bodens ent¬
spricht , und ich glaube bestimmt , daß diese Anordnungen , die fort¬
dauernd noch in Kraft sind , gerechten Anforderungen Genüge leisten .
WaS die mir ausgesprochenen Wünsche bezüglich der Schonzeit des

' Wildes betrifft , so vermag ich für jetzt an den hiesigen Vorschriften
nichts zu ändern , einestheils , weil dieselben den in den angrenzenden
Landestheilen geltenden fast ganz gleich sind , anderntheils , weil ein
neues bezügliches Gesetz für das königl. preußische Gebiet in Aussicht
steht , dessen Erscheinen ich jedenfalls abwarten muß . Die herzogl.
Waldungen anlangend , so haben dieselben stets meinen Schutz ge¬
nossen ; sie sind sprechende Zeugen meiner Sorge für ihre Erhaltung ,
Besserung und Vergrößerung und liefern den erfreulichen Beweis , daß
trotz des darin lebenden Wildes sehr ertragsreiche Holzbestände aufzu¬
wachsen vermochten . Ich gebe mich der Hoffnung hin, daß die getreue
Landschaft aus dem hohen Stand der Forstkultur und nicht minder
der Feldkultur in meinem Land bei genauer Prüfung die Ueberzeugung
gewinnen wird , die jagdlichen Verhältnisse hätten in keiner Weise auf
den Wohlstand meiner Unterthanen nachtheilig gewirkt , und daß die¬
selbe für die Zukunft den vielfachen jetzt verbreiteten Entstellungen
und Uebertreibungen entschieden entgegcntreten werde. Und , je mehr
ich mir bewußt bin , wo ich nur irgend es im Stand war , den Wün¬
schen der getreuen Landschaft stets Folge gegeben zu haben und begeg¬
net zu sein , so glaube ich auch darauf rechnen zu dürfen , daß dieselbe
hmsiiro auch von gleichen Gesinnungen gegen mich und meine Regie¬
rung erfüllt sein werde . Ich ersuche Sie , dieses zur Kcnntniß der
getreuen Landschaft zu bringen , und verbleibe stets Ihr wohlgeneigter

Leopold .

Vermischte Nachrichten .
— Aus Leipzig meldet das neueste „ L . Tagebl .

" : In Anbetracht
der großen Verdienste , welche sich Felix Mendelssohn ^ Bartholdy
um die Tonkunst und insbesondere um das musikalische Leben Leipzigs
erwarb , hat die Gesellschaft der „ Zwanglosen " beschlossen , darauf hin¬
zuarbeiten , daß deni Meister ein Denkmal in unserer Stadt gesetzt
werde.

— Berlin , 26 . Febr. Nach einer von dem k. preuß . statistischen
Bureau aufgestellten vorläufigen Uebersicht der Hauplrcsultate der

Volkszählung vom 3 . Dez . 1867 in der preußischen Monarchie
und einigen andern Staaten des Norddeutschen Bundes beträgt die

ortsanwesende ( faktische) Bevölkerung des Königreichs Preußen im

Ganzen 23,967,524 Köpfe. Hiervon entfallen auf die Provinzen der
älteren Landesthcile folgende Einwohnerzahlen : Preußen 3,089,677 ,
Posen 1,536,185 , Brandenburg 2,715,135 (Stadt Berlin 702,437 ) ,
Pommern 1,451,944 , Schlesien 3,57 !H479 , Sachsen 2,065,848 , West¬
falen 1,708,573 , Rheinland 3,452,430 , Hohenzollern und Jadegebiet
66,365. Im Ganzen 19,666,500 . In den neueren Landestheilen wur¬
den gezähst : Regierungsbezirk Kassel 770,787 , Wiesbaden 606,769 ,

Holstein 568,899 , Schleswig 414,463, Hannover 1,940,106 (Zollab -
rechnrmgs-Bevölkerung) . Im Ganzen 4,301,024 . Die Bevölkerung
einiger andern Staaten des Norddeutschen Bundes beziffert sich wie
folgt : freie Stadt Lübeck 49,183, freie Stadt Hamburg 306,507 , Für¬
stenthum Neuß-Greiz 43,889 , Schwarzburg-SonderShausen 68,076,
Waldeck 57,509, Lippe-Detmold 112,062, Herzogthum Anhalt 197,050 ,
Sachsen-Altenburg 141,399 .

— Das Generalkommando von Wien hat einen merkwürdigen Be¬
fehl erlassen . Er konstatirt ohne weiteres und mit Details , welche von
dem eingehendsten Studium der Naturgeschichte der Wiener Halbwelt
in ihren untersten Rangstufen Zeugniß ablegen — die Fiaker -Milli ,
die Comfortabel -Resi , die Krautler - Gustl , die rothe Ottilie u . s. w .
sind mit Namen aufgeführt — daß es in neuester Zeit bei einzelnen
Offizieren zum guten Ton zu gehören scheine, öffentlich und mit einer
gewissen Auffälligkeit an der Seite der bekanntesten und berufensten
Frauenzimmer zu erscheinen , und ihren dienenden Kavalier in einer
Weise zu spielen , „ die sie äußerlich von den bezahlten männli¬
chen Beiständen derselben (Strizzi nennt sie der Wiener , Louis der
Berliner ) kaum noch unterscheiden läßt "

. Der Erlaß fordert demnach
die Abtheilungskommandanten alles Ernstes auf , zur Hintanhaltung
von Vorkommnissen, welche durch eine solche Verletzung des Anstandes
das Ansehen des Offizierstandes kompromittiren , die geeigneten Maß¬
regel» zu treffen und mit rücksichtsloser Strenge einzuschreiten.

— Die „Deutsche Gesellschaft in Neu - Pork " (PH . Bissinger Prä¬
sident, W. Wallach , Sekretär ) warnt die Auswanderer vor den Firmen
Strauß u . Co . in Antwerpen und R M . Sloman in Hamburg . Sie
macht darauf aufmerksam , daß Auswanderer , wenn es ihnen nur
irgend möglich ist, besser thun , mit Dampfschiffen zu reisen . Was sie
bei Segelschiffen an Geld ersparen, geht durch längere Zeit , welche die

Reise erfordert, durch die größern Gefahren , welchen sie sich aussetzen,
und durch die Leiden und Entbehrungen , welche sie gewöhnlich erdul¬
den müssen , mehr als verloren. Schließlich wiederholt die Gesellschaft
den oft ertheilten Rath an Auswanderer , sich keine amerikanischen

EisenbahnbillctS in Europa zu kaufen ; besonders warnt sie deutsche
Auswanderer vor I . N. Fans in Havre und dessen Unteragenten in
Deutschland.

— Den neuesten Berichte» aus Kalifornien zufolge wird die
Goldausbeute in nächster Zeit wahrscheinlich abnehmm , nicht allein
durch die Zunahme der Weizeirkultur im ganzen Staat , sondern weil
den chinesischen Goldsuchern eine monatliche Steuer aufgelegt worden
sei, wodurch Tausende derselben aus der Goldregion verscheucht wurden .

— Neue Goldlager . Von dem deutschen Mineralogen Mauch
ist, wie vom Kap der guten Hoffnung gemeldet wird, ein« Ent¬
deckung von Goldlagern in der Kolonie gemacht , deren einige bi« 60
Meilen lang und 20 Meilen breit sind . Das Gold kommt in Quarz¬
adern vor .

Neu - Aork , 24. Febr . (Per transatlantischen Telegraph.) Das
Postdampsschifs des Nordd. Lloyd „Hansa"

, Kapit . K . v. Oterendorp ,
welches am 8. Febr . von Bremen und am 11. Febr. von South¬
ampton abgegangen war , ist gestern wohlbehalten hier angekommen.

Marktpreise .
Ergebniß des am 22 . und 25,

abgehaltenen Ge
Getreide - Verkauf . Ganze Ver¬
gällung . Ztnr . kaufssumme.

Kernen 771 7177 fl . 55 kr.
Roggen 3 21 fl. 27 kr .
Gerste — — fl. — kr.
Bohnen 10 58 fl. 24 kr.
Erbsen — — fl . — kr.
Mischelfrucht 67 345 fl . 12 kr .
Wicken — - fl. — kr .
Haber 78 372 fl. 30 kr.
Beesen — — fl . — kr.

, Febr . 1868 zu Billingen
treidemarkte «.

Preis Aufschlag Abschlag
Per Ztnr . per Ztnr . per Ztnr .
9fl . 19kr . — fl . 3kr . — fl. — kr .
7fl . 9kr . Ifl . 4kr . — fl. — kr .

- fl . — kr. - fl , - kr . — fi . — kr .
5fl . 50kr . - fl . - kr. — fl . 6kr .

- fl . - kr. - fl. - kr. - fl. ,— kr .
5fl . 9kr . - fl . - kr- — fl. 9kr .

- fl . - kr. - fl. - kr . — fl . - kr .
4fl . 46kr . - fl . 12kr . — fl . — kr .

- fl. - kr. - fl . - kr. - fl . - kr .

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herm. Kroenlein .

Marktpreise der vergangenen Woche (mitgethM vom Statistischen Bureau).

Berlin . 25 . Febr . : Roggen 7 «I. — kr. — Rüböl 18 fi. 10 kr.

Marktorte .

100 Pfund . 1 Pfund .
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fl. kr . fl. kr. fl. kr. fl- kr. st . kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl - kr. fl. kr. fl . kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. fl. kr.
Constanz . . . — — — — — — — i 28 1 6 1 12 — — 9 8 6V- SV, 18 17 30 20 20 30
Ueberlingcn . . — — 8 16 6 17 5 43 4 38 — — — — * — 30 —48 1 - — — — SV- — 5 17 16 28 30 17 —
Billingen . . —— 9 16 6 5 5 57 4 34 — — — — — — — — — — — — 8-/- — 7 - - 18 16 25 16 »10 32
Waldshut . . — — 9 — 7 29 — — 4 30 - — — — *4 40 — — — — 7 6 6 5 » 15 16 24 16 16 30
Lörrach . . .
MMHeim . . 8 48 6 48 6 5 *5 — 1 9 1 12 — — 9 — 6V. 18 18 26 16 20
Freiburg . . . 9 15 —— 7 22 540 5 18 _ — 7 15 *4 10 1 6 1 12 — — S 7 8 SV, 18 18 24 15 17 —
Ettenhnm . . 9 8 — — 6 50 5 35 4 32 _ — — * — 23 1 12 1 42 — — 6 5 SV- 5 «15 16 24 16 19 —
Offenburg . . 8 42 — — 6 48 5 44 5 15 5 57 — — ' 3 30 1 12 1 36 — — 9 6 6 5 18 18 24 12 18 —
Baden . . . —— —— 6 56 540 5 2 548 — — — — 1 9 1 11 — — SV. 7 11 SV» 20V, 19 27 16 21 —
Rastatt . . . — — —— 7 6 5 43 5 32 547 — —*_ 25 — — — — — — vv- — SV. «16 17V- 25V- 15 22 —
Karlsruhe . . — — — — — — — — — — 6 35 8 26 *4 — — 1 12 — — — 5 7 SV- 26 18 28 24 24 30
Durlach . . . — — 8 45 6 4 42 — _ _ _ * - 24 1 6 1 30 — — 9 6 6V- s 18 18 26 22 22 —
Pforzheim . . 6 35 4 43 6 6 8 42 — — — 1 24 — — 9 6 — 5 18 18 28 16 20 —
Bruchsal . . . — 8 42 — —— 4 18 _ _ — — - - — — — — — — 7 4V, 19 18 27 20 — —
Mannheim . . *5 12 1 12 1 30 — — 6V- 6V. SV»SV. 20 20 28 20 24 —
Heidelberg . . — — —— —— — — — — — »5 10 1 16 1 16 — — 6V- 6V- SV, SV- 18 19 27 18V- 2S 30

Wertheim . . 8,36 8 — 7 32 6 27 4 46 — — 5 37 — 7 6 8 4V- 17 18 22 16 19 —

Mannheim 24 . Febr. 845 8 40 726 S40 5 6 8 — — — — — — 21 30 — — — _ _ _ —
Mainz . . 21 . Febr. 852 — — 7 37 5 53 5 — _ _ _ _ — — — — — — 21 — — — — — — — — — — —
Frankfurt 25 . Febr. 8 45 —— 7 30 — 4 53 — — — — — — — — 21 — — — — — — — — — — —
Würzburg . —. Febr . - ! — — — — — — — — — — — — - - — — —
Stuttgart . 24. Febr. 9 15 848 —— 6 — 4 47 _ — _ — — — — — — — — — — — — — — —
München . 22. Febr . 7 51 635 —— 6 _ 4 35 _ — — — — — — — — — — — — — — — — — —
Schafshausen . — — 8 45 —— 6 4 4 19 _ — — 1 44 — 48 1 10 — 8 6 6V- 5 16V. 16V. 23V»22V. 18 40
Basel . . . . 8 56 —— 7 7 6 18 5 12 6,39 -—— 1 59 1 9 1 9 — — 9 8 6 SV. 18 1SV- 32 28 13 54
Straßburg . . ' 9 20 728

l
6 11 5 15 — 7V- 6 SV, 3V- 18 18 26 17 23

So eben erschien das nach den neuesten Veränderun¬
gen rectificirte

Zeitungs -Verzeichniß
der

Annoncen -Expedition
von

in
Frankfurt a . M . , Hamburg , Berlin ,

Leipzig , Wien und Basel .

Dasselbe ist eine systematisch geordnete Zusammen¬
stellung der Titel von mehr als 6000 politi¬
schen , wissenschaftlichen , belletristischen
und technischen Journalen , Kalendern ,
Cours - und Reisebüchern rc., soweit sie Annon¬
cen veröffentlichen , unter Angabe des Erschei¬
nens (wie oft per Woche — per Monat — oder per
Jahr ) , der Jnsertionspreise , sowie der Anf¬
ragen , wenn solche genau oder annähernd zu ermit¬
teln waren.

Für ganz Deutschland , Oesterreich
und die Schweiz ist jedem Lande , resp . je¬
der Provinz eine Karte beigedruckt , welche
in ihren ohngefähren Umrissen die geo¬
graphische Lage der im Verzeichniß als
die Domicilc von Zeitungen rc. angeführ -

> ten Orte veranschaulichen soll .
Das Verzeichniß wird und krsvea ver¬

sandt .

Z .H.974 . Landshausen , Amts Eppingen.

Holzversteigerung .
Die Gemeinde Landshausen läßt in ihren Gemeinbewaldungen am

Dienstag den 3. März l. I .,
und zwar :

1 ) Hochwald, Schlag 7 35 Stämme Eichen , mit 1661 Cubikfuß,
2) „ „ 25 bis 30 67 . „ „ 2731
3) Langenreitel, „ 32 _ 63 , „ „ 2839 „

zusammen 165 „ „ „ 7231 Cubikfuß ,
zu Bau - und Nutzholz, mitunter auch zu Holländer sich eignend , gegen gleich baare Zahlung öffentlich versteigern.

Die Zusammenkunft findet an obigem Tage Morgens neun Uhr im Walde Schlag 7 nächst der Landshau¬
ser Mühle statt.

Landshausen , den 22 . Februar 1868.
Bürgermeisteramt.

E h m a n n.
Neidinger , Rathschrbr .

Z . i.2 . Lahr .

Holzversteigerung.
In den Gräfl . Fugge r ' schen Waldungen im Gie¬

ßen, Gemeinde Rcichcnbach , werden
Montag den 2. März ,

Vormittags 10 Uhr ,
14V» Klafter buchenes ,
70' /« „ gemischte« Prügelhvlz,

2125 Stück buchene ,
1550 „ gemischte Wellen,
1700 „ tannene Hopfenstangen,
1500 „ „ Rebpfähle,

'
4 Loose Schlagraum ,

öffentlich versteigert.
Zusammenkunft beim hintern Gießenhof.
Lahr , den 25 . Februar 1868.

G r e i n e r .

Z .i.19. Nr . 33. Ettlingen .

Holzversteigerung .
Am Montag de» 2 . März d. I . werden aus diessei¬

tigem Stadtwald , Abtheilung V 8 Feldschlag bei Schei-
benhard :

8 Eichstämme von 9 bis 18 Zoll mittl . Durch¬
messer , 28 Pappeln von 10 bis 15 Zoll mittl .
Durchmesser, 1 Kirschbaum von 12 Zoll Durch¬
messer , 2 Loose Stumpenabschnitte und 1 Loos
Schlagraum ;

am Dienstag den 3. März d. I .
aus der Abtheilung V 13 Hub :

377 Forlenstämme bis 18 Zoll mittl . Durch¬
messer , 2 Roth - und 2 Hainbuchen . 20 Loose
Stumpenabschnitte und 2 Loose Schlagraum ;
ferner

am Rittwach de« 4. März d. I .

au« Distrikt VI Hag:
42 Eichen , Holländer-, Nutz - und Baustämme ,
1 Hainbuche , IV - Klafter eichenes Nutzholz,
35V » Klafter eichenes Scheit- und Prügelholz ,
IV- Klafter eichenes Klvtzholz , 1675 Stück
eichene Wellen und 1 Loos Schlagraum ,

gegen Baarzahlung öffentlich versteigert .
Zusammenkunft am 2. und 3. März am grüneu

Thor bei Scheibenhard, und am 4. März aus der Ett -
lingen-Mörscher Straße beim St . Johannes , jeweils
Morgens 9 Uhr.

Die Waldhüter Maisch und Schindler in Ett¬
lingen werden das Holz auf Verlangen vorzeigen.

Ettlingen , den 25. Februar 1868.
Städt . Bezirksforstei . .

Seidel .
Z .i.45. Nr . 78. Übstadt .

SLammholzversteigerung.
In dem hiesigen Gemeindewalb werden am Don¬

nerstag den 5. März d . I . 133 gefällte Eich -
stämme , worunter sich viele zu Holländer eignen, sowie
auch 3 starke Buchstamme , gegen Baarzahlung öffent¬
lich versteigert .

Die Zusammenkunst ist Morgens 9 Uhr im dies¬
jährigen Gabenschlag .

Ubstadt, den 26. Februar 1868.
Bürgermeisteramt.
H a g e n m e i e r.

vät . Schmitt .

Z .H.958. Wagcnbach , AmtsbezirksSinsheim .

Holzversteigerung.
Aus den Freiherrlich vonDegenfel d ' schen Wald¬

distrikten Masttrain und Dachsbau zu Wagenbach
werden am



Dienstag den 3 . März l . I .,
Vormittags 9 Uhr ,

nachbemerkte Holzsortimente versteigert :

82 Stämme Eichen , Bau - und Nutzholz ,
2 , Kirschbaum ,
52/ , Klafter vuchenes Scheitholz ,
6 2/ t , eichenes dt .,
3V« . Stockhvlz ,

3685 Stück gemischte Wellen ,
6 Loose Wagnerstangen und
2 „ Schlagraum .

Sinsheim , den 21 . Februar 1868 .
Freiherr !, von Degenseld

' scheS Rentamt .
F l e i s ch m a n n .

Z .i .9 . Nr . 927 . Civilkammer . Ofseuburg . ( Be¬

kanntmachung . ) In Sachen der Ehefrau des
Bierbrauers Harter in Oberkirch , Maria , geb .

Späth , Klägerin , gegen ihren Ehemann , Beklagten ,
BermögenSabfonderung betreffend , ist Tagfahrt zur
Verhandlung der VermvgenSabsonderungSklage aus

Samstag den 11 . April l . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumt . Dies wird hiermit zur Kenntnißnahme der

Gläubiger des Beklagten gebracht .
Ossenburg , den 24 . Februar 1868 .

Großh . Kreis - und Hofgericht .
Faller .

Schröder .

Z .i .42 . Nr . 679 . Mosbach . ( Urtheil .) In

Sachen der Evefrau des Johann Schmitt , Barbara ,

geb. Schleßinann , von Dertingen gegen ihren Ehe¬
mann , unter Beistandschaft des Johann Heck von da ,
Vermogensabsonderung betr .

Die Klägerin wurde durch Urtheil von heute für be¬

rechnst erklärt , ihr Vermögen von demjenigen ihres

Ehemannes abzusondern ; wovon die betheiligten

Gläubiger Nachricht erhalten .
Mosbach , den 8 . Februar 1868 .

Großh . bad . KreiSgcricht , U . Civilkammer .
Nicolai .

Baumgartner .

Z .i .43 . Nr . 633 . Mannheim . ( Versäu -

mungserkenntniß . )
In Sachen

der Ehefrau des Peter Dehoust , Ka¬

tharina . geb . Walter , in Schwetzin¬
gen , Klägerin ,

gegen
ihren Ehemann Peter Deh 0 ust , ver¬
treten durch seinen Generalbevollmäch¬
tigten Christof Deh 0 u st in Fricdrichs -

seld , Beklagten ,
Bermögeiiöabsonierung betr . ,

werden die vorgelcglen Urkunden für anerkannt und

die vorgelragenen Klagthatsacheu für zugcstanden an¬

genommen , die Einreden des Beklagien für ausge¬

schlossen erklärt und wird in der Hauptsache zu Recht
erkannt :

Die Klägerin sei für berechtigt zu erklären ,
ihr Vermögen von demjenigen ihres Eheman¬
nes absondern zu lassen und in eigene Verwal¬

tung zu nehmen , unter Vcrsällnng des Beklag¬
ten in die Kosten des Verfahrens .

V . R9 W .
Dessen zur Urkunde ist dieses Versäumuugserkennt -

nih auszefertigt und mit dem großer » Gerichtsinsiegel

versehen worden .
Mannheim , den 12 . Februar 1868 .

Großh . bad . Kreis - und Hvfgericht , Civilkammer I >.
L 0 e w i g . ( 6 . 8 .) Cheliu S.

Bn miller .

Z .e.511 . Nr . 2036 . Radolfzell . ( Vcrsäu -

mungSerkennlnitz . ) Da in der mit Verfügung
vom 30 . Oktober v . I . , Nr . 13,192 , bestimmten Frist

an den betrcsfeudcn Liegcnschasien keinerlei Rechte der

dort bezoichneten Art geltend gemacht wurden , werden

solche hiermit dem kalh . Kirchenfond zu Gailingen ge¬

genüber für erloschen erklärt .
Radolsze « , den 17 . Februar 1868 .

Großh . bad . Amtsgericht .
I ä ck l e.

Z .e.536 . Nr . 1500 . St . Blasien . ( Versän¬

ne un
'
gs erkenn tu iß .) IS . des Großh. Fiskus,

Klägers , gegen unbekannte Dritte , Beklagte , dingliche
Reckte betr . Nachdem auf diesseitige Aufforderung

vom 1 . Oktober v . I , Nr . 10,667 , an die dort be¬

schriebenen Liegenschaften weder dingliche Rechte , noch

lehenrechtlichc oder fidcikommissarische Ansprüche gel¬
tend gem » cht wurden , werden solche dem gegenwärti¬

gen Besitzer , beziehungsweise neuen Erwerber gegen¬
über als erloschen erklärt .

St . Blasien , den 14 Februar 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Speri
Z . e. 525 . Nr . 2319 . Bühl . ( Gantedikt . )

Gegen Gutsbesitzer Georg König von Neuweier

haben wir Gant erkannt , und es ward nunmehr zum
Richligstcllungs - und Vorzugsvcrfahrcn Tagfahrt an¬

beraumt auf
Donnerstag d en 26 . Mä r z d. I . ,

Vormittags 9 Uhr .
ES werden alle Diejenigen , welche aus was immer

für einem Grunde Ansprüche an die Gantinasse machen
wollen , ausgesordert , solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzümelden und zugleich ihre etwaigen

Vorzugs - oder Unierpfandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihreBeweisurknnden vvrzulcgen oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Masscpfleger und

ein Gläubig r̂auSschuß ernannt , und ein Borg - oder

Nachlahvcrglcich versucht werden , und es werden in

Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des Masje -

pslegers und Gläubigerausschusses die Nichterscheinm -

üen als der Mehrheit der Erschienenen beilretcnd ange¬

sehen werde !'»
Die im AuSlandc wohnenden Gläubiger haben läng¬

stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen

zu bestell « ! , welche nach den Gesetzen der Partei seihst

geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬

gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie

wenn sie der Partei eröffnet waren , nur an dem Si -

tzungsorte des Gerichts angeschlagen würden .

Bühl , den 22 . Februar 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

M u ß l c r .
Z .e.534 . Nr . 4561 . Pforzheim . ( Aus -

schlußerkenniniß . )
. Die Gant des Blechners Karl Het¬

linger in Pforzheim betr .
Werden alle Diejenigen , welche spätestens in heuti¬

ger Liquidationstagfahrt ihre Ansprüche nicht ange -

meldet haben , damit von der vorhandenenMaste aus¬
geschlossen.

, V . R . W .
Pforzheim , den 24 . Februar 1868 .

Großh . bad . Amtsgericht .
B 0 e ck h.

Z . e.535 . Nr . 4561 . Pforzheim . ( Bekannt -

^
Die Gant des Blechners Karl Het¬
linger in Pforzheim betr .

Wird aus gestellten Antrag nach Ansicht des 8 1060

der P .O .
verfügt :

Es sei die Ehefrau des Gantschuldners , Karo -

lina , gebwrne Zachmann dahier , berechtigt ,
ihr Vermögen von demjenigen ihres Ehemannes
abzusondern , unter Verfällung des Letztem in

die Kosten .
V R . W .

Pforzheim , den 24 . Februar 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

B 0 e ck h .
V .762 . Nr . 2423 . Durlach . ( Bekanntma -

chung .)
Die Führung der Handelsregister betr .

Beschluß .
Ordnungszahl 92 . Eintrag vom 20 . Februar 1868 .

Firma und MederlassungSort : Wilhelm Grimm in

Durlach . Inhaber der Firma : Wilhelm Grimm ,
Kaufmann in Durlach ; derselbe ist ledig .

Durlach , den 20 . Februar 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Goldsckmidt .
V .763 . Nr . 2424 . Durlach . ( Bekanntma¬

chung .)
Die Führung der Handelsregister betr .

Beschluß .
Die unterm 4 . April 1863 , Ordnungszahl 46 , ein¬

getragene Firma : Wilhelm Grimm in Durlach ist

erloschen .
Durlach , dm 20 . Februar 1868 .

Großh . bad . Amtsgericht .
G 0 l d s ch m i d t .

V .761 . Mannheim . ( Bekanntmachung .)

In das Handelsregister wurde eingetragen :
1 ) O .Z . 83d . Ges .Reg .

Die Handelsgesellschaft „Kauffmann u .
Gloklen " dahier ist aufgelöst und die dem Jo¬
sef von Poschin ger , Otto Glöklen u . Jo¬
hann Neck er ertheilte Prokura damit erloschen .

2 ) O .Z . 277 d. Ges Reg .
Die Kaufleule Reinhold Glöklen , Otto

Gloklen u . Josef von Poschinger haben
am 1 . Januar 1868 dahier eine Handelsgesell¬
schaft gegründet unter der Firma , R . Glö kle -n

u . Cie . Sämmtliche Thcilhaber sind gleichbe-

rechngt , die Gesellschaft nach Außen zu vertreten .
3 ) O .Z . 141 d . Firm .Reg . u . 278 d . Ges .Ncg .

Die bisherige Inhaberin der Buchhandlung

„I . BenSheimer
" dahier hat dieses Geschäft

ihren beiden Söhnen Sigmund BenSheimer
u . Albert BenSheimer übertragen und diesen
gestattet , die bisherige Firma als Gesellschasts -

sirma fortzuführen . Die von beiden genannten
Söhnen gegründete Handelsgesellschaft besteht
seit heute , 6 . Februar , und haben beide Theiiha -

bcr gleiche Rechte bezüglich der Vertretung der

Gesellschaft nach Außen .
O Z . 529 d . Firm .Reg .

Firma „Josr - Eohen " in Mannheim , mit

Inhaber gleiche» Namens . — Ehcvcrtrag <1. >1.

Speier , 7 . Dezember 1658 , mil Helene , geb .
Adler , welcher besagt : 1) ES soll zwischen den

zukünftigen Ehegatten eine allgemeine Güterge¬
meinschaft ihres beweglichen und unbeweglichen ,
gegenwärtigen und zukünftige » Vermögens be¬

stehen , jedoch mil der in der folgenden Bedin¬

gung cnlhaltenen Ausnahme und Modifikation .

2 ) Das jetzige Einbringen der Braut , welches

dieselbe , wie unten gesagt werden wird , von

ihre » Ellern als Ausstattung erhält , bleibt von

der Gütergemeinschast auSqe,chlossen und der zu¬

künftigen Ehefrau , resp . ihren Erben als ersatz¬

fähiges Einbringen zur Vorwegnahme Vorbe¬

halten .
Mannheim , den 6 . Februar 1868 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Ullrich .

Z .e.538 . Nr . 3633 . Bruchsal . ( Aufforde¬

rung . ) Die Wittwe des Christof Schon in Ober -

vwisheim hat um Einsetzung in Besitz und Gewähr

ihres verstorbenen Ehemannes Vermögen nachgesucht .

Diesem Gesuche soll entsprochen werden , wenn binnen
vier Wochen

von keiner Seite Einsprache dagegen erfolgt .

Bruchsal , den 25 . Februar 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

FUch - r . ^ . .
Schneider .

Z -.e .513 . Nr . 2680 . Sinsheim . ( Auffor¬

derung .) Emilie Christine Müller , geb . Schaab ,
von Eschelbach bat um Einweisung in Besitz und Ge¬

währ der Verlassenschaft ihres 's Ehemannes , Burkard

Müller , bisherigen Grenzaufsehers in Erzingm ,

gebeten .
Wenn nicht binnen 4 Wochen hiergegen Ein¬

sprachen erfolgen , wird diesem Ansuchen stattgegeben .

Sinsheim , den 20 . Februar 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

v . Braun .

4 )

Acher n .
Denk .

( Bekannt -
Z . i .46 . Nr . 1939/42 .

ma chung .) Der ledige
Nikolaus Schmitt ,
Franz Anton Greß ,
Franz Federte , sowie die beiden Geschwister
Kunigunde und Nikolaus Allgey er ,

sämmtlich von Gamshurst , wollen nach Amerika aus¬

wandern .
Etwaige Gläubiger werden hievon benachrichtigt ,

mit dem Anfügen , daß sie sich -
binnen 14 Tagen

entweder außergerichtlich mit ihren Schuldnern abzu¬

finden oder ihre Ansprüche vor Gericht zu wahren

haben , da nach Ablauf dieser Frist der Reisepaß auS -

gefolgt werden wird .
Achern , den 25 . Februar 1868 .

Großh . bad . Bezirksamt ,
v . Feder .

Z . e.499 . Frciburg . ( Erbvorladung . )

Jakob Biehler , Metzger von hier , seit Jahren
in Nordamerika , ist durch den Tod feiner Mutter ,
Metzger Josef Biehler ' » Wittwe , Viktoria , geb .

Riffel dahier , und seines Bruders Ludwig Biehler
zur Erbschaft berufen .

Da der Aufenthalt de - Jakob Biehler unbekannt

ist, so wird derselbe
mit Frist von drei Monaten

zur Erbtheilung mit dem Bedmten öffentlich vorgela¬
den , daß bei dessen Nichterscheinen die Erbschaft ledig¬
lich Denjenigen würde zugewieserr werden , welchen sie

zukäme , wenn der Borgeladene zur Zeit des Erbanfalls

gar nicht mehr am Leben gewesen wäre .
Freiburg , den 21 . Februar 1868 .

Der Großh . bad . Notar
Roman .

Z .e.481 . Urk .V .Rr . 22 . Geisingen . ( Erbvvr -

ladung .) Jakob Schneckenburger , Uhrenma¬
cher von Biesingen , welcher im Jahr 1855 nach Ame¬
rika ausgewandert ist und seit jener Zeit keine Nach¬
richt mehr von sich gegeben haben soll , ist zu einem

Stückvcrmächtnisse seiner am 30 . November 1859 kin¬
derlos ch Tante , Christin « , geb . Held , Bartholomä
Kienzle ' schen Ehefrau von Oesingen , arttheilig be¬

rufen . Er «der dessen eheliche Abkömmlinge werden

hiermit ausgesordert , sich
binnen drei Monaten ,

von jetzt an , zur Empfangnahme dieses Stückvermächt -

nißantheilcs zu melden , ansonst solcher Denjenigen zu -

getheilt würde , welchen er zukämc , wenn die Borgela¬
denen zur Zeit des Erbanfalls nicht am Leben gewesen
wären .

Geisingen , den 19 . Februar 1868 .
Der Großh . bad . Notar '

Wimmer .
Z .e .507 . Kan der 11. ( Erbvorladung .) Jo¬

hann Friedrich Graf von Mauggenhardt ist zur Ein¬

weisung in den fürsorglichen Besitz des Vermögens des

verschollenen Johannes Graf von da gesetzlich mitbe¬

rufen , und wird , da sein Aufenthalt unbekannt ist,
ausgesordert , sich binnen

drei Monaten

zu den Theilungsverhandlungen zu melden , widrigen¬

falls die Erbschaft Denen wird zugetheilt werden ,
denen sie zukäme , wenn der Vorgciadme zur Zeit des

Ansalls nicht am Leben gewesen .
Kandern , den 17 . Februar 1868 .

Der großh . Notar
A . Schmitt .

Z .c 523 . Ossenburg . ( Erbvorladung . )

Hieronymus Schaub , gebürtig von Hofweier , ist vor

längerer Zeit nach Amerika ansgewandcrt .
Da dessen Ausenthalt nicht bekannt ist, so wird der¬

selbe hiermit aufgefordert , seine Erbrechte an dem

Nachlaß seiner am 19 . Februar d. I . in Hofweier ver¬

storbenen Mutter , Crescentia , geb . IIhrich , Wittwe

des Isidor Schaub von Hofweier , bei dem Unterzeich¬
neten Notar

binnen 3 Monaten

geltend zu machen , widrigenfalls dessen Erbtheil Den¬

jenigen würde zugetheilt werden , denen solches zu¬
käme , wenn der Vorgeladene zur Zeit der Erbschafts -

eroffnung nicht mehr am Leben gewesen wäre .
Ossenburg , den 25 . Februar 1868 .

Der Großh Notar
Ed . Dillinger .

Z .e.524 . Offenburg . ( Erbvorladung . )
Kmoline Schilling , ledig und gebürtig von Hof¬
weier , ist vor mehreren Jahren nach Amerika auöge -

wandert .
Da deren Aufenthalt nicht bekannt ist , so wird die¬

selbe aufgcforderr , ihre Rechte an dem Nachlaß ihrer
am 15 . Dezember 1867 verstorbenen Mutter , Magda¬
lena , geb . Dietrich , Ehefrau des Mathias Hogen -

müller von Hofweier , bei dem Unterzeichneten Notar
binnen 3 Monaten

geltend zu machen , widrigenfalls deren Erbtheil Denen
würde zugetheilt werden , welchen solches zukäme , wenn
die Porgeladcne zur Zeit der ErbschafScröffnung nicht
mehr am Leben gewesen wäre .

Offenburg , den 25 . Februar 1868 .
Der großh . Notar

Ed . Dillinger .

Z .e.515 . Sickingen . ( Erbvorladung .) Ja¬
kob Friedrich Speiser , geboren am 8 . Juni 1830 ,
ein Sohn des Schuhmachers Georg Friedrich Spei¬
serund der verlebten Johanna Christina , eine geborne
Sch aas , von Kürnbach , ist als lediger Landwirth vor
etwa 8 bis 10 Jahren nach Amerika gereist .

Derselbe ist zur Erbschaft seines Oheims , des zu
Flehingen verlebten Landwirths Johann Georg
Sch aas , berufen .

Da dessen Aufenthalt dahier unbekannt ist , so wird

derselbe oder dessen Rechtsnachfolger aufgefordert , sich
binnen drei Monaten

um so gewisser bei dem Unterzeichneten zu melden , als

sonst die Erbschaft lediglich Denjenigen würde zuge¬
theilt werden , welchen sie zukäme , wenn der Vorgela¬
dene zur Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr am Leben

gewesen wäre .
Sickingen , den 23 . Februar 1868 .

Der Großh . Notar
Reiter .

Z . e.457 . Thiengen . ( Erbvorladung .) Die

zu Untereggingen verstorbene Maria Anna Albiker ,
ledig , von da hat den Kindern ihrer nach Amerika au § -

gewanderten Halbschwester Regina , geborne Jsele ,
verehelichte Erhard von Renchen , in ihrem öffentli¬
chen letzten Willen vom 18 . Dezember 1865 die Summe
von KXi fl . , lese Einhundert Gulden , zugedacht ; da

weder ihr Aufenthalt noch ihre Namen bekannt sind ,
so werden sie oder ihre Vertreter zur Empfangnahme
dieses Vermächtnisses sich

innerhalb drei Monaten

zu melden , unter dem Anfügen ausgesordert , daß im

Unterlassungsfälle solches Denjenigen zugetheilt wird ,
denen es zukäme , wenn sie zur Zeit des Erbanfalls
nicht mehr am Leben gewesen wären .

Thiengen , den 18 . Februar 1868 .
Der Großh . Notar

Schupp .

Z . e.539 . Nr . 2273 . Villingen . ( Ocffent -

liche Vorladung . ) Schäfer Konrad St roh ek er

von Nellingsheitn , K . Würtl . Oberarms Roltcnburg ,
:st der Uebertretung des 8 28 Ziff . 7 der Feldpolizci -

ordnung , verübt durch unbefugtes Weiden eincrSchaf -

hcerde ans fremdem Eigcnthuin , « »geklagt und eine

Geldstrafe von zehn Guloen gegen ihn beantragt .
Unter Eröffnung dieser Anklage wird der unstät

hcruniziehcndc Angeklagte zu der auf
Freitag den 13 . März d . I . ,

Vormittags 9 Uhr ,
anberaumten Hauptverhandlung mit dem Ansitzen
vorgeladen , daß auch bei seinem Ausbleiben das Er -

kcnntniß nach dem Ergebnisse der Untersuchung gefällt
würde .

Villingen , den 22 . Februar 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Fritsch .

Z .e.532 . Nr . 1500 . Kork . ( Bekanntma¬
chung .)

Jakob Staufervon Helmlingen ,
Johann Dieboldvon Kork ,
Georg Büchel von Linr ,
Georg Erhard von Bodersweier ,
Wilhelm Zuflucht von Kork ,
Karl Michael Thorwarth von Leutesheim ,
Johann Jakob Lasch von Schcrzheim ,
Michael Reif von Odclshofen , und
Friedrich Kleiner von Hausgereuth

werden hiermit auf Antrag der Großh . Staatsanwalt¬
schaft der Refraktion angeschuldigt und zur Hauptver¬
handlung hierüber auf

Samstag den 21 . März d . I ,
Vorm . 9 Uhr ,

anher vorgeladen , unter der Androhung , daß für den

Fall des Ausbleibens das Erkmntniß nach demMr -

gebniß der Untersuchung gefällt würde .
"

Kork , den 19 . Februar 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

R a m st e i n .
Z . i .7 . Nr . 1959 . Konstanz . ( Bekanntma¬

chung .) In Unterfuchungssachen gegen Jakob Frie¬
drich Brücker von Niedereggenen wegen Körperver¬
letzung erging in heutiger Sitzung Beschluß : Jakod
Friedrich Brücker sei unter der Anschuldigung , daß
er am 26 . August v. I . , Morgens nach 5 Uhr , in
einem Arbeitssaale der Fabrik zu Mühlhosen dem 36

Jahre alten Weber Xaver Schlageter von Zell vor¬

sätzlich , ohne Vorbedacht , im Affekt mit einem Ham¬
mer mehrere Schläge auf den Hinterkopf versetzte und

ihm dadurch Verletzungen zufügte , welche eine Krank¬

heit und Arbeitsunfähigkeit von 26 Tagen und eine

Beschränkung der Arbeitsfähigkeit auf weitere 28 Tage
zur Folge hatte , — wegen Körperverletzung im Affekt
auf Grund des 8 232 Ziffer 3 , verbunden mit 8 225

Ziffer 5 St .G .B ., in Anklagestand zu versetzen , und

sei diese Sache gemäß 8 26 Ziffer t . G .V .G . , an die

Strafkammer des Großh . Kreis - und Hofgerichts Kon¬

stanz zur Aburtheilung zu verweisen . — Dies wird
dem flüchtigen Angeklagten mit dem Beifügen bekannt

gemacht , daß er sich 14 Tage vor der noch zu bestim¬
menden Hauptverhandlung bei dem Untersuchungs¬
richter , dem Großh . Amtsgericht Ueberlingen , zu stel¬
len habe .

Konstanz , den 22 . Februar 1868 .
Großh . Kreis - und Hofgericht .
Raths - und Anklagekammer .

* Wedekind .
Loks .

Z .H.980 . Mannheim . ( Urtheil .)
I . U . S .

gegen
Julius S i m 0 n von Granden ;

wegen Ehebruchs
wirb auf gepflogene Hanptverhandlung zu Recht er¬
kannt :

Julius Simon von Granden ; sei des in
fortgesetzter Thal verübten Ehebruchs schuldig
zu erklären und deßhalb zu einer KreiSgcfang -

nißstrafe von drei Monaten und zur Tragung
der Kosten des Strafverfahrens und seiner Slras -

erstchung zu verurthcilm .
V . R . W .

Dieses wird dem abwesenden Angeschnldigten auf
diesem Wege hiermit eröffnet .

Mannheim , den 11 . Februar 1868 .
Großh . bad . Kreis - und Hvfgericht .

Strafkammer .
B e n ck i s c r .

Lehning .
Z .H.985 , Nr . 289 . Offenburg . ( Verwei¬

sung Sbeschluß . ) I . A. S . gegen Kaufmann
Karl Rieht von Stadt Kehl wegen bosbafter Zab -

lungöslüchtigkeit .
Handelsmann Karl Niehl von Stadt Kehl sei

unter der Anschuldigung :
daß er im Zustand des Zahlungsunvermvgens
unmittelbar vor und bei seiner Entweichung von
Kehl am 8 . November 1866 Geld und Waaren
im beiläufigen Betrage von 590 fl . beseitigt habe ,

aus Grund des L -R .A .S . 257 Abs. 2 , 8 467 Abs. 2
Sl .G .B ., 8 207 , 352 Abs . 2 , 354 Sl .P .O . , 8 30 und
Beilage kl Ziff . 27 der Gerichtsverfassung wegen bos¬
hafter Zahlungsflüchtigkeit tn Anklagestand
zu versetzen und zur Aburtheilung vor das Schwur¬
gericht bei Großh . Kreis - und Hofgericht Ossenburg zu
verweise » .

Dies wir dem flüchtigen Angeklagten hiemit ver¬
kündigt .

Offenburg , den 21 . Februar 1868 .
Großh . Kreis - und Hofgericht .

Raths - und Anklagekammer .
B 0 h m .

Schröder .

Z . i .41 . Nr . 449 . Mannheim . ( Verwei¬
sungsbeschluß .) I . U. S .

gegen
Ludwig Kaltschmitt von Rcicharts -
harrsen

wegen Defraudation der Liegen -
schaftskaufaccise .

Nach Ansicht des 8 15 Abs . 1 . 8 26 Ziff . I Beilage I
Ziff . 27 der Gerichtsverfassung und der 88 205 Ziff .
5 und 207 d . St . P .O . wird

erkannt :
Ludwig Kaltschmitt von Reichartshausen sei

unter der Anschuldigung :
daß er am 6. August 1867 durch Kauf von Ro -
senwirth Johann Georg Groß von Rcicharts -
hausen da » Eigenihnm des Gasthauses zur Rose
in Reichartshauseu mit Realwirthschastsgerech -

tigkcit , zugehöriger Hofrailhe und Hausgarten ,
abzüglich des Anschlags zweier Pferde , eines
Leiterwagens und eine « Bettes , welche Fahrnisse
milverkauft wurden mit 197 fl ., um 5803 fl. an
sich gebracht , jedoch binnen 14 Tagen weder
dem Steuererheber , noch dem Bürgermeister ,
noch dem Nalbschrciber in Reichartshausen An¬
zeige gemacht habe ;

aus Grund der 88 6 , 83 , 91 — 93 , 99 « , 100 und
101 der Accisordnung vom 4 . Januar 1812 ( Regie¬
rungsblatt 1812 Nr . II . ) wegen Defraudation der
Liegenschastskaufaccise in Anklagestand zu versetzen
und vor die Strafkammer des Großh . Kreis - und
HofgcrichtS Mannheim , Abtheilung Heidelberg , zu
verweisen .
Hievon erhält der flüchtige Angeklagte auf diesem

WM Nachricht .
"

Mannheim , den 18 . Februar 1868 .
Großh . bad . Kreis - und Hvfgericht .

Raths - und Anklagekanimer I .
Weber .

Bumi ller .

Druck und Verla - der G. vraun ' schen Hofbuchdruckcrei .
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